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Manu al the ra peu ti sche Ma ni pu la tio-

nen an der Wir bel säu le (spi na le ma ni pu la-

ti ve The ra pie, SMT) be in hal ten eine Pha-

se der Vor span nung, des Im pul ses und der 

Ent span nung (. Abb. 1). Wäh rend der Im-

pul s pha se fin det die ei gent li che Be hand-

lung statt. Für den hier bei nö ti gen Druck 

wird in der Ziel re gi on eine Kraft von bis 

zu 1000 N über etwa 150 ms an ge wandt [3, 

17]. Die Ent span nungs pha se be deu tet das 

Nach las sen der wäh rend der The ra pie an-

ge wand ten Kräf te und ist nicht von kli ni-

scher Re le vanz.

Es gibt vie le ver schie de ne Tech ni ken, 

um eine SMT durch zu füh ren; eben so exis-

tiert eine Viel zahl von An sich ten über de-

ren the ra peu ti schen Nut zen. Es wird je-

doch ein heit lich ak zep tiert, dass die Ma ni-

pu la tio nen an der Wir bel säu le mit vor sich-

ti ger Kraft an wen dung auf eine be stimm-

te Ziel re gi on durch ge führt wer den sol len. 

Trotz an er kann ter Be deu tung die ser Kraft 

bei chi ro the ra peu ti schen Be hand lun gen 

ist we nig über ihre Dau er, ihre Am pli tu-

de und Rich tung be kannt [12]. Die we ni-

gen Stu di en, die die se Kraft un ter such ten, 

zeig ten große Schwan kun gen bei der Mes-

sung von Vor span nung und Druck spit zen 

auf [10, 13, 15, 25]. Die Ur sa che für die se 

Schwan kun gen ist bis her nicht sys te ma-

tisch un ter sucht wor den. Es gibt vie le Er-

klä rungs an sät ze auf der Ba sis ein zel ner Er-

fah rungs be rich te. Die se be zie hen sich auf 

die Grö ße des Pa ti en ten, das zu grun de lie-

gen de kli ni sche Krank heits bild, die un ter-

schied li chen Tech ni ken sei tens der Ma nu-

al the ra peu ten so wie de ren in di vi du el le 

Grö ße, Stär ke und Er fah rung.

Wäh rend der ver gan ge nen zwei De ka-

den hat die An zahl von Frau en in Heil be-

ru fen, auch im Be reich der Chi ro the ra pie, 

kon ti nu ier lich zu ge nom men. Da bei Ma-

ni pu la tio nen an der Wir bel säu le der ma-

xi mal auf zu brin gen de Druck für den zu 

er rei chen den Im puls sehr hoch sein kann 

und in sehr kur z er Zeit er zielt wer den 

muss, stellt sich die Fra ge nach den phy si-

schen Vo raus set zun gen von Frau en, sol-

ch große Kräf te auf brin gen zu kön nen. 

Als ers te un ter such ten Adams u. Wood 

den chi ro the ra peu ti schen Kraft auf wand 

[1]. Hier bei wur den männ li che und weib-

li che Ma nu al the ra peu ten ver gli chen. Die 

Me di zi ner muss ten zu nächst ma xi ma-

len Druck auf einen Druck sen sor auf ei-

ner nicht nach ge ben den Tisch plat te aus-

üben. Dann soll ten sie an ei nem Si mu la tor 

sechs Im pul se wie bei ei ner ma nu al the ra-

peu ti schen Be hand lung durch füh ren. Es 

konn te ge zeigt wer den, dass die Män ner 

er war tungs ge mäß wäh rend des ma xi ma-

len Druckes auf die Tisch plat te grö ße re 

Kräf te als die Frau en auf brin gen konn ten. 

Es fand sich je doch kein Un ter schied zwi-

schen den bei den Ge schlech tern für ihre 

Kraft spit zen und die Dau er des Im pul ses 

wäh rend der si mu lier ten ma nu al the ra peu-

ti schen Be hand lun gen [1]. Lei der gibt es 

in die ser Stu die nur we ni ge An ga ben über 

die un ter such ten Per so nen. Au ßer dem ist 

die kli ni sche Aus sa ge kraft durch die Be-

nut zung ei nes Si mu la tors ein ge schränkt. 

Der in die ser Stu die un ter such te durch-

schnitt li che Kraft auf wand war, ver gli chen 

mit spä te ren Stu di en an Men schen, re la tiv 

ge ring [17, 10, 15, 13, 25].

Er st ab druck 2002 im Jour nal of Ma ni pu la ti ve 
and Phy sio lo gi cal The ra peu tics 27: 49–56. 
Wir be dan ken uns herz lich für die freund li che 
Ab druck ge neh mi gung.

Aus dem Ame ri ka ni schen über setzt von 
Dr. K. Tja den, Hei del berg

Ta bel le 1

Chi ro prak ti ker, ent spre chend ih rer 

Be rufs er fah rung ge gen über ge stellt

Weib li che 

Chi ro prak ti ker

Männ li che 

Chi ro prak ti ker

 1  1  1

 2  2  2

 3  3,5  2

 4  4  3

 5  4  3,5

 6  4  4

 7  4  4

 8  4  5

 9  5  5

10  5  5

11  6,5  6,5

12 12 12

13 12 12

14 21 24,5
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von Con way et al. [3]. Der Druck sen sor hat 

die Form ei ner Ein le ge soh le (Schuh grö ße 

10) und ist mit ne ben ein an der an ge ord ne-

ten ein zel nen Druck sen so ren von 5×5 mm 

Grö ße aus ge stat tet. Die Auf zeich nun gen al-

ler Sen so ren wur den gleich zei tig bei 50 Hz 

ent spre chend der ma xi mal mit die sem Sys-

tem mög li chen Sam mel fre quenz ge sam-

melt. Um den Kraft auf wand wäh rend je-

der Be hand lung zu er hal ten, wur den die 

Drücke über der Kon takt flä che aus ge übt. 

Die Ka li brie rung des Druck sen sors er folg-

te je weils vor und nach je der Mess rei he. 

Die Ka li brie rungs kur ven wa ren im We-

sent li chen iden tisch und wur den zum Um-

wan deln der Aus gangs span nung in Druck- 

und Kraft ein hei ten be nutzt. Die Pro ban-

den la gen in Bauch la ge auf ei nem ver stell-

ba ren Chi ro the ra pie tisch.

die ser Stu die wie sen eine 1- bis 24-jäh-

ri ge Be rufs er fah rung auf (durch schnitt-

lich 6,3±5,3 Jah re bei den Frau en, durch-

schnitt lich 6,4±6,2 Jah re bei den Män nern, 

. Tabel le 1). Neun asym pto ma ti sche Män-

ner mit ähn li cher Kör per grö ße und ähn li-

chem Ge wicht (179±4,1 cm Kör per grö ße 

so wie 76±3,2 kg Kör per ge wicht) wur den 

nach ent spre chen den Ein schluss kri te ri en 

(Kör per grö ße zwi schen 170 und 185 cm so-

wie Ge wicht zwi schen 70 und 82 kg) als 

„Pa ti en ten“ se lek tiert. Auf die se Wei se be-

han del ten alle Chi ro the ra peu ten männ li-

che Pro ban den ähn li cher Sta tur.

Der je wei li ge Kraft auf wand wur de 

mit ei nem dün nen fle xiblen Druck sen sor 

(Emed Corp., Mün chen, Deutsch land) ge-

mes sen. Eine de tail lier te Be schrei bung hier-

zu fin det sich in ei ner Ver öf fent li chung 

Ziel der vor lie gen den Stu die war die 

Be stim mung des Kraft auf wan des in je der 

Pha se der Be hand lung von weib li chen und 

männ li chen Chi ro prak ti kern wäh rend Ma-

ni pu la tio nen an vor ge ge be nen Ab schnit-

ten der Wir bel säu le. Da bei wur de die Hy-

po the se zu grun de ge legt, dass der Kraft-

auf wand wäh rend der ein zel nen Pha sen 

bei bei den Ge schlech tern be züg lich al ler 

me cha ni schen Pa ra me ter gleich sei.

Me tho den

Ins ge samt 14 männ li che und 14 weib li che 

Ma nu al the ra peu ten aus der Re gi on um 

Cal ga ry wur den zur Teil nah me an die ser 

Stu die re kru tiert. Sie wur den ge mäß der 

An zahl an Jah ren ih rer Be rufs er fah rung 

ge gen über ge stellt. Die Chi ro the ra peu ten 

Abb. 1 8 De fi ni tio nen der Va ria blen ana ly siert für die Kraft-Zeit-
Re la tio nen wäh rend Ma ni pu la tio nen an der Wir bel säu le. Δt stellt 
die Zeit des Druck auf baus dar. Vor span nungs pha se, Be hand lungs-
pha se mit Kraft spit ze und Lo cke rungs pha se

Abb. 2 8 Roh da ten al ler ana ly sier ten Kraft-Zeit-Re la tio nen 
bei Be hand lun gen durch Chi ro the ra peu tin nen an der obe ren 
Brust wirbel säu le aus ge rich tet auf das Auf tre ten der Kraft spit ze. 
Die durch schnitt li che Kraft-Zeit-Kur ve (der al ge brai sche Durch-
schnitt al ler Kur ven zu je dem Zeit punkt) ist eben falls in Form 
der fet ten Kur ve dar ge stellt

Abb. 3 8 Roh da ten al ler ana ly sier ten Kraft-Zeit-Re la tio nen bei 
Be hand lun gen durch männ li che Chi ro the ra peu ten an der obe ren 
Brust wir bel säu le aus ge rich tet auf das Auf tre ten der Kraft spit ze. 
Die durch schnitt li che Kraft-Zeit-Kur ve (der al ge brai sche Durch-
schnitt al ler Kur ven zu je dem Zeit punkt) ist eben falls in Form der 
fet ten Kur ve dar ge stellt

Abb. 4 8 Durch schnitt li che Kraft-Zeit-Re la ti on für Ma ni pu la tio nen 
an der obe ren Brust wir bel säu le durch weib li che ( durch ge hen de 
Li nie) und männ li che Chi ro prak ti ker ( un ter bro che ne Li nie)
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Ver gleich des Kraft auf wan des männ li cher und weib li cher 
Chi ro prak ti ker wäh rend Ma ni pu la tio nen an der Brust wir bel säu le

Zu sam men fas sung

Hin ter grund. Frau en wie gen durch schnitt-

lich we ni ger als Män ner, sind klei ner und 

we ni ger mus ku lös als die se. Da bei Ma ni-

pu la tio nen an der Wir bel säu le der ma xi-

mal auf zu brin gen de Kraftim puls hoch sein 

kann und in sehr kur z er Zeit er zielt wer den 

muss, stellt sich die Fra ge nach den phy si-

schen Vo raus set zun gen von Frau en, sol-

ch große Kräf te auf brin gen zu kön nen. Ziel 

der vor lie gen den Un ter su chung war der 

Ver gleich des Kraft auf wands von weib li-

chen und männ li chen Ma nu al me di zi nern 

wäh rend Ma ni pu la tio nen an der Brust wir-

bel säu le.

Me tho den. In der Stu die wur den 14 männ-

li che und 14 weib li che Ma nu al me di zi ner 

mit je weils ver gleich ba rer Be rufs er fah rung 

ge gen über ge stellt. Je der von ih nen führ-

te ma nu al the ra peu ti sche Ma ni pu la tio nen 

bei ei nem von neun er wach se nen asym-

pto ma ti schen Män nern an, de ren Kör per-

grö ße und Ge wicht ähn lich wa ren. Die Me-

di zi ner soll ten einen Pro ces sus trans ver sus 

um den 4. und den 9. Brust wir bel mit ma ni-

pu la ti vem Im puls be han deln. Jede Tech nik 

war er laubt, so lan ge der Im puls in pos te ri-

or-an te rio rer Rich tung er folg te und die aus-

füh ren de Hand auf ei nem Druck sen sor (Flä-

che 100 cm2) Kon takt hat te.

Er geb nis se. Zwi schen den männ li chen 

und den weib li chen Ma nu al the ra peu ten 

fand sich kein sig ni fi kan ter Un ter schied bei 

den Mes sun gen an der obe ren Brust wir bel-

säu le ( p <0,05). Bei den Ma ni pu la tio nen 

Ab stract

Back ground. On av er age, wom en weigh 

less, have a small er frame, and are less mus-

cu lar than men. Since the peak thrust force 

ap plied dur ing spi nal ma nip u la tive treat-

ments can be quite high and must be re-

ached in a very short pe ri od of time, one 

might ques tion the phys i cal abil i ty of wom-

en to gen er ate such high forces. To study 

the forces gen er at ed by male and fe male 

chi ro prac tors as they de liv er spi nal ma nip u-

la tion to the tho rac ic spine.

Meth ods. Four teen male and 14 fe male ex-

pe ri ence-matched chi ro prac tors par tic i pat-

ed in this study. They each ma nip u lat ed 1 

of 9 asymp tom at ic male adult sub jects of 

sim i lar height and weight. The clin i cians 

were asked to ma nip u late a trans verse pro-

cess in the vicin i ty of T4 and T9. Any tech-

nique could be used as long as the treat-

ment thrust was in a pos te ri or to an te ri or 

di rec tion and the hand con tact fit onto the 

sen sor pad (area = 100 cm2).

Re sults. There were no sig nif i cant dif fer-

ences (P<.05) be tween male and fe male 

chi ro prac tors for any mea sure ments in the 

up per tho rac ic area. For the low er tho rac-

The forces ap plied by fe male and male chi ro prac tors 
dur ing tho rac ic spi nal ma nip u la tion

an der un te ren Brust wir bel säu le war die 

Vor span nung bei den Män nern sig ni fi kant 

grö ßer (p<0,05) als bei den weib li chen Chi-

ro the ra peu ten. Für die wei te ren Mess pa ra-

me ter fan den sich kei ne Un ter schie de zwi-

schen den bei den Grup pen.

Schluss fol ge rung. Hie raus lässt sich 

schluss fol gern, dass weib li che Ma nu al the-

ra peu ten in Hin blick auf die Me cha nik ver-

gleich bar ar bei ten wie ihre männ li chen 

Kol le gen.

Schlüs sel wör ter

Brust wir bel säu le · Ma nu al the ra pie · 

Kraft auf wand bei chi ro the ra peu ti schen 

Be hand lun gen

ic ma nip u la tions, the preload forces for the 

male chi ro prac tors were sig nif i cant ly grea-

ter (P<.05) than those for the fe male chi ro-

prac tors. The re main ing vari ables were the 

same be tween the 2 groups.

Con clu sion. Fe male chi ro prac tors pro-

duce, from a me chan i cal point of view, 

sim i lar man u al treat ments as their male 

col leagues.

Key words

Tho rac ic spine · Chi ro prac tic ma nip u la tion · 

Treat ment forces
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Schrift li che Ein ver ständ nis er klä run-

gen zur Teil nah me an der Stu die la gen 

vor Be ginn von je dem „Pa ti en ten“ und je-

dem Ma nu al the ra peu ten vor. Grö ße und 

Ge wicht je des Teil neh mers wur den ge-

mes sen. Die The ra peu ten muss ten einen 

Pro ces sus spi no sus auf Höhe des 4. und 9. 

Brust wir bels mit ei ner Tech nik ma ni pu lie-

ren, bei wel cher der Im puls in pos te ri or-an-

te rio rer Rich tung er fol gen und die be han-

deln de Hand in Kon takt mit dem Druck-

sen sor blei ben muss te (100 cm2 Flä che). 

Die Ma nu al the ra peu ten un ter such ten zu-

nächst die obe re und un te re Brust wir bel-

säu le ih rer Pa ti en ten auf Blo ckie run gen 

und lös ten die se. Nach je der Be hand lung 

wur den die The ra peu ten ge fragt, ob die se 

er folg reich war. Die Chi ro prak ti ker be ur-

teil ten ih ren Be hand lungs er folg an hand 

des Knack ge räusches oder ei ner ge fühl ten 

Ge lenk be we gung. Bei er folg rei cher Ma ni-

pu la ti on wur den die ge won ne nen Da ten 

zur spä te ren An a ly se ge spei chert, sonst 

wur de die Be hand lung wie der holt.

Bei je der er folg rei chen Be hand lung wur-

den die Vor span nung, das Kraft ma xi mum, 

die Zeit bis zum Er rei chen die ses Ma xi-

mums, die Kraft ent wick lung pro Zeit ein-

heit und der ma xi ma le Druck ge mes sen. 

Die Vor span nung war de fi niert als die Kraft 

zum Zeit punkt un mit tel bar vor dem the ra-

peu ti schen Im puls (. Abb. 1). Das Kraft-

ma xi mum ent sprach dem Kraft auf wand 

wäh rend des Im pul ses. Die Zeit bis zum Er-

rei chen des Ma xi mums war als die Zeit von 

Be ginn der Vor span nung bis zum Be ginn 

des Kraft gip fels de fi niert. Die durch schnitt-

li che Kraft ent wick lung pro Zeit ein heit wur-

de als die Dif fe renz zwi schen der Kraft spit-

ze und der Vor span nung, di vi diert durch 

die Zeit wäh rend des Druckes, an ge ge ben 

(. Abb. 1). Als Druck ma xi mum wur de der 

größ te Druck, der wäh rend der Ma ni pu la ti-

on ge mes sen wur de, de fi niert.

Die Er geb nis se wur den mit hil fe nicht-

pa ra me tri scher Sta tis ti ken ana ly siert. Die 

Null hy po the se ging da von aus, dass sich 

in der Me cha nik von Wir bel säu len ma ni-

pu la tio nen kei ne Un ter schie de zwi schen 

männ li chen und weib li chen Ma nu al the ra-

peu ten fin den las sen. Die Ver glei che für 

die ge nann ten Pa ra me ter er folg ten mit hil-

fe ei nes Wil co xon-Tests mit ei nem Sig ni-

fi kanz ni veau von 0,05. Die sta tis ti schen 

Ana ly sen be rück sich tig ten die Er geb nis se 

von der obe ren und un te ren Brust wir bel-

säu le ge trennt. Alle Vor ge hens wei sen wa-

ren vor Be ginn der Stu die von der Ethik-

kom mis si on in Cal ga ry (Con joint Ethics 

Com mit tee of the Uni ver si ty of Cal ga ry) 

ge neh migt wor den.

Er geb nis se

Teil neh mer die ser Stu die wa ren 14 weib-

li che und 14 männ li che Chi ro prak ti-

ker. Die Frau en wo gen durch schnitt lich 

69±8,6 kg (1 SD) und er zeug ten Kräf te-

äqui va len te von 74 ih res Kör per ge wich-

tes bei Be hand lun gen der obe ren und un-

te ren Brust wir bel säu le. Die Män ner wo-

gen durch schnitt lich 89±12,3 kg (1 SD) 

Abb. 5 8 Roh da ten al ler ana ly sier ten Kraft-Zeit-Re la tio nen bei 
Be hand lun gen durch weib li che Chi ro the ra peu ten an der un te ren 
Brust wir bel säule aus ge rich tet auf das Auf tre ten der Kraft spit ze. 
Die durch schnitt li che Kraft-Zeit-Kur ve (der al ge brai sche Durch-
schnitt al ler Kur ven zu je dem Zeit punkt) ist eben falls in Form der 
fet ten Kur ve dar ge stellt

Abb. 6 8 Roh da ten al ler ana ly sier ten Kraft-Zeit-Re la tio nen bei 
Be hand lun gen durch männ li che Chi ro the ra peu ten an der un te ren 
Brust wir bel säule aus ge rich tet auf das Auf tre ten der Kraft spit ze. 
Die durch schnitt li che Kraft-Zeit-Kur ve (der al ge brai sche Durch-
schnitt al ler Kur ven zu je dem Zeit punkt) ist eben falls in Form der 
fet ten Kur ve dar ge stellt

Abb. 7 9 Durch schnitt liche Kraft-Zeit-Re la ti on 
für Ma ni pu la tio nen an der un te ren Brust wir bel -
säu le durch weib li che (durch ge hen de Li nie) und 
männ li che Chi ro prak ti ker (un ter bro che ne Li nie)
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und er zeug ten Kräf te äqui va len te von 

55 ih res Kör per ge wich tes an der obe ren 

Brust wir bel säu le und 52 an der un te ren 

Brust wir bel säu le.

Für die Be hand lung der obe ren tho ra-

ka len Wir bel säu le wur den bei den The ra-

peu tin nen 20 Ma ni pu la tio nen re gis triert, 

12 Ma ni pu la tio nen am 4. Brust wir bel gal-

ten als er folg reich und wur den ana ly siert 

(. Abb. 2). Bei den männ li chen Kol le gen 

wur den 14 Ma ni pu la tio nen re gis triert: da-

von be tra fen elf den 4. Brust wir bel und 

drei den 5. Brust wir bel. Zehn wur den 

als er folg reich ein ge stuft und ana ly siert 

(. Abb. 3). Die durch schnitt li che Kraft-

Zeit-Re la ti on wäh rend al ler Be hand lun-

gen der männ li chen und der weib li chen 

Chi ro prak ti ker zeigt . Abb. 4.

Die Durch schnitts wer te (±1 SD) für 

die Vor span nung, die ma xi ma le Kraft, 

die Zeit bis zum Er rei chen der ma xi ma-

len Kraft, die Kraft ent wick lung pro Zeit-

ein heit und den ma xi ma len Druck für 

die obe re Brust wir bel säu le bei den weib-

li chen und männ li chen The ra peu ten 

sind in . Ta bel le 2 und in den ent spre-

chen den Kur ven in . Abb. 4 dar ge stellt. 

Die Kraft-Zeit-Re la tio nen für die in di-

vi du el len Be hand lun gen an der obe ren 

Brust wir bel säu le schwank ten be trächt-

lich in ner halb bei der Ge schlechter grup-

pen (. Abb. 2 und 3). Die Kräf te bei 

der Vor span nung und wäh rend des Im-

pul ses reich ten von 80–300 N bzw. von 

280–700 N bei den weib li chen Chi ro-

prak ti kern und von 50–250 N bzw. 150–

700 N bei den männ li chen The ra peu ten. 

Für kei ne der Mess grö ßen an der obe ren 

Brust wir bel säu le fand sich ein sig ni fi kan-

ter Un ter schied zwi schen männ li chen 

und weib li chen The ra peu ten.

Bei den Ma ni pu la tio nen an der un te ren 

Wir bel säu le wur den 15 Be hand lun gen der 

Frau en re gis triert. Von die sen wa ren 14 

auf den 9. Brust wir bel und eine auf den 8. 

Ta bel le 2

Durch schnitts wer te und Stan dard ab wei chung (±1 SD) für alle Va ria blen, ana ly siert für Ma ni pu la tio nen an der 

obe ren Brust wir bel säu le

Ge schlecht Vor span nung

[N]

Kraft gip fel

[N]

Zeit bis 

zum Kraft gip fel

[ms]

Kraft ent wick lung 

pro Zeit ein heit 

[N/ms]

Ma xi ma ler Druck

[N/cm2]

Männ lich 137 (±58) 462 (±194) 120 (±28) 2,6 (±1,3) 18,7 (±9,4)

Weib lich 138 (±63) 482 (±130) 132 (±29) 2,7 (±1,1) 20,3 (±5,2)

Ta bel le 3

Durch schnitts wer te und Stan dard ab wei chung (±1 SD) für alle Va ria blen, ana ly siert für Ma ni pu la tio nen an der un te ren 

Brust wir bel säu le

Ge schlecht Vor span nung

[N]

Kraft gip fel

[N]

Zeit bis 

zum Kraft gip fel

[ms]

Kraft ent wick lung 

pro Zeit ein heit

[N/ms]

Ma xi ma ler Druck

N/cm2]

Männ lich 155 (±63)* 431 (±179) 130 (±25) 2,2 (±1,3) 16,9 (±8,8)

Weib lich 101 (±34)* 473 (±171) 117 (±21) 3,4 (±1,8) 17,1 (±7,0)

* Sig ni fi kan ter Un ter schied (p<0,05).
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Brust wir bel ge rich tet. 13 wa ren er folg reich 

und wur den ana ly siert (. Abb. 5). Bei den 

männ li chen Chi ro the ra peu ten wur den 16 

Ma ni pu la tio nen re gis triert, da von 13 am 9. 

Brust wir bel, zwei am 10. und eine am 11. 

Brust wir bel. Zwölf gal ten als er folg reich 

und wur den ana ly siert (. Abb. 6). Die 

ent spre chen de durch schnitt li che Kraft-

Zeit-Kur ve ist in . Abb. 7 dar ge stellt. Die 

durch schnitt li chen Wer te (±1 SD) für die 

Vor span nung, die ma xi ma le Kraft, die Zeit 

bis zum Er rei chen der ma xi ma len Kraft, 

die Kraft ent wick lung pro Zeit ein heit und 

für den ma xi ma len Druck bei den männ-

li chen und den weib li chen Chi ro the ra peu-

ten sind in . Ta bel le 3 auf ge führt.

Wie bei der obe ren Brust wir bel säu le 

va ri ier ten die Kraft-Zeit-Re la tio nen auch 

bei den Ma ni pu la tio nen an der un te ren 

Brust wir bel säu le. Die Kräf te wäh rend der 

Vor span nung bzw. wäh rend des Im pul-

ses reich ten von etwa 50–270 N bzw. 280–

715 N bei den weib li chen Ma nu al the ra peu-

ten so wie von 60–245 N bzw. 155–700 N 

bei den männ li chen Kol le gen (. Abb. 5 

und 6). Die Kräf te wäh rend der Vor span-

nung wa ren bei den Män nern sig ni fi kant 

grö ßer (p <0,05) als bei den Frau en. Die 

üb ri gen Va ria blen wa ren bei bei den Ge-

schlech tern gleich.

Dis kus si on

Ein Ba sisele ment der ma nu al the ra peu ti-

schen Be hand lung am Rücken ist die ziel-

ge rich te te ma nu el le Kraft an wen dung auf 

spe zi el le Punk te der Wir bel säu le. Aus 

kli ni scher Sicht ist die se The ra pie nütz-

lich [18]. Die ex ak ten Grün de für den Er-

folg der Chi ro the ra pie wer den je doch im-

mer noch kont ro vers zwi schen The ra peu-

ten, Leh rern und Wis sen schaft lern dis ku-

tiert.

Im pul se wäh rend Ma ni pu la tio nen an 

der Wir bel säu le ver ur sa chen re la ti ve Be we-

gun gen der be nach bar ten Wir bel in nor ma-

len [7, 23] so wie pa tho lo gisch ver än der ten 

Be rei chen [8, 9]. Sie ver ur sa chen ein Kna-

cken, häu fig as so zi iert mit ei nem Ge räusch 

an den Fa cet ten ge len ken [2, 3, 10, 19, 20, 22] 

und ru fen eine re flek to ri sche Ant wort am 

Rücken und an der Mus ku la tur der Ex tre-

mi tä ten her vor [5, 14, 24, 25, 28]. Nach weis-

lich lo ckern sie hy pe rak ti ve Mus keln [11] 

und neh men Ein fluss auf die Er reg bar keit 

der Ske lett mus ku la tur [4, 6, 16, 21].

Es wur de pos tu liert, dass die ma xi-

mal er reich te Kraft wäh rend der Ma ni-

pu la ti on den Er folg der Be hand lung aus-

macht. So ist bei spiels wei se bei den Ma-

ni pu la ti ons for men, die wir ver wen de ten, 

eine durch schnitt li che Kraft von 400 N 

nö tig, um eine hör ba re De blo ckie rung 

zu er rei chen [3]. Ähn lich be rich te ten 

Tria no et al., dass bei Be hand lun gen mit 

Kraft an wen dun gen >400 N ver mehrt 

ein oxi da ti ver Burst neu tro phi ler Gra nu-

lo zy ten im Sin ne ei ner ge stei ger ten Ak ti-

vi tät die ser Zel len auf tritt, der bei Kräf-

ten <400 N nicht be ob ach tet wird [27]. 

Die Er geb nis se die ser Stu di en le gen den 

Schluss nahe, dass der Er folg der chi ro-

prak ti schen Ma ni pu la ti on an der Wir bel-

säu le von ei nem re la tiv ho hen Kraft gip-

fel ab hän gig ist, die in ner halb sehr kur z-

er Zeit er reicht wird.

Da im mer mehr Frau en ma nu al the-

rapeu tisch tä tig sind, stellt sich die Fra-

ge, ob Frau en, die im All ge mei nen klei-

ner und nicht so stark wie Män ner sind, 

die not wen di gen phy si schen Vo raus set-

zun gen für eine er folg rei che Durch füh-

rung ma nu al the ra peu ti scher Ma ni pu la-

tio nen auf brin gen kön nen. In der vor lie-

gen den Stu die wur den männ li che und 

weib li che Ma nu al the ra peu ten ent spre-

chend ih rer Be rufs er fah rung als ganz-

tags be schäf tig te Kli ni ker ge gen über ge-

stellt (. Ta bel le 1).

Un se re An a ly se der grund le gen den me-

cha ni schen Va ria blen von Ma ni pu la tio-

nen an der Wir bel säu le er gab, dass weib-

li che und männ li che Chi ro prak ti ker ei-

ne sehr ähn li che Kraft ent wick lung wäh-

rend der Be hand lungs dau er bei Ma ni pu-

la tio nen an der obe ren und un te ren Brust-

wir bel säu le zeig ten. Da raus schlos sen wir, 

dass weib li che Chi ro prak ti ker be züg lich 

der Me cha nik ähn li che Vo raus set zun gen 

wie ihre männ li chen Kol le gen ha ben. Es 

ist an zu mer ken, dass mit ei ner Stu di en po-

pu la ti on von 14 männ li chen und 14 weib li-

chen The ra peu ten die sta tis ti sche Va li di tät 

re la tiv ge ring ist, be son ders hin sicht lich 

der ana ly sier ten Va ria blen der Me cha nik. 

Dies könn te die Aus sa ge kraft der Stu die li-

mi tie ren. Un ser Ziel war je doch her aus zu-

fin den, ob Frau en (im in di vi du el len Fall) 

Schwie rig kei ten ha ben, die sel ben Kräf te 

wäh rend sehr schnel ler und nied ri gam-

pli tu di ger Be hand lun gen wie ihre männ-

li chen Kol le gen auf brin gen. Die Er geb nis-

se die ser Stu die zei gen, dass dies nicht der 

Fall ist, wo mit un se re ur sprüng li che Hy po-

the se be stä tigt wird. In frü he ren Un ter su-

chun gen wur de nach ge wie sen, dass Chi ro-

prak ti ker eine große Schwan kungs brei te 

ih res un ter schied li chen Kraft auf wan des 

auf wei sen [13, 15]. Dies konn te in der vor-

lie gen den Stu die be stä tigt wer den, wo bei 

ei ni ge Frau en we sent lich hö he re Kräf te so-

wohl als ihre weib li chen und auch männ li-

chen Kol le gen an wand ten.

Fa zit für die Pra xis

Bei ei nem der zehn hier vor ge nom me-

nen Ver glei che fand sich ein sta tis tisch 

sig ni fi kan ter Un ter schied zwi schen weib-

li chen und männ li chen Ma nu al the ra peu-

ten. Wir mes sen die ser Be obach tung aus 

zwei Grün den kei ne große Be deu tung 

bei: Ei ner seits wähl ten wir ein Sig ni fi-

kanz ni veau von α=0,05. Das heißt, dass 

bei dem von uns ge wähl ten Sig ni fi kanz-

ni veau ein Un ter schied bei 5 von 100 

(oder 1 von 20) Ver glei chen sta tis ti sche 

Sig ni fi kanz be deu tet, auch wenn kei ne 

tat säch li che Dif fe renz vor liegt. Bei ins ge-

samt zehn Ver glei chen ist es sehr wahr-

schein lich, dass ein ein zel nes si gni fi kan-

tes Er geb nis ei nem sta tis ti schen Typ-I-

Feh ler ent spricht. Zum zwei ten wur de 

die ser sig ni fi kan te Un ter schied bei der 

Kraft ent wick lung wäh rend der Vor span-

nung an der un te ren Brust wir bel säu le 

ge mes sen. Die se Kraft wäh rend der Vor-

span nung ist je doch re la tiv ge ring ver gli-

chen mit der Kraft wäh rend des Im pul-

ses. Auch wenn sie also sta tis tisch sig ni fi-

kant un ter schied lich war, wäre dies kein 

Hin weis auf eine kör per lich be ding te Un-

fä hig keit der weib li chen Chi ro prak ti ker, 

die für den Im puls not wen di gen Kräf te 

auf zu brin gen.

Da raus schlos sen wir, dass die me cha ni-

schen Vo raus set zun gen für er folg rei che 

Ma ni pu la ti ons be hand lun gen an der Wir-

bel säu le von weib li chen wie männ li chen 

Ma nu al the ra peu ten glei cher ma ßen ge-

ge ben sind. Die ses Er geb nis soll te auch 

bei an de ren Be hand lungs for men der Ma-

nu al the ra pie mit gro ßen Kräf ten und ho-

hem Kraft auf wand pro Zeit ein heit ge si-

chert wer den.
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